
                 Herr, ich glaube  

an deine Gottheit, 

an deine Macht  

und  

an deine Liebe  

zu mir. 

 
 

 

Der barmherzige und gütige Gott hat unsere liebe Mitschwester 
 

SR. Alfons LIGUORIA   Ernestine   KASSER 
 

heimgerufen zum ewigen Leben. 
 

Sie starb am Sonntag, den 5. November 2017 um 4:25 Uhr 

auf der Pflegestation Rosalie in Laab im Walde. 
 

Ernestine wurde am 6. Juli 1927 in Texing, Bez. Melk, NÖ, als sechstes Kind geboren. In ihrer 

Schulzeit tobte der 2. Weltkrieg. Trotz des negativen Einflusses von der Hitlerjugend wurden sie 

von den Eltern religiös erzogen. Gleich nach der Schulzeit wurde Ernestine zu schwierigen 

Posten dienstverpflichtet. Nach einem Spitalsaufenthalt und nach zwei Volksmissionen kam sie 

in Kontakt mit den Barmherzigen Schwestern im Krankenhaus in Eggenburg. Diese 

Beziehungen bestärkten in ihr die Sehnsucht auch Schwester zu werden. Am 12. Oktober 1948 

trat sie in unsere Kongregation ein. Nach der Ordensausbildung weihte sie am 20. Mai 1951 ihr 

Leben für immer ganz Gott. 
 

Zuerst im Krankendienst eingesetzt wechselte Sr. Liguoria schon nach einem Jahr in den 

Kindergarten Bad Hall. Nach ihrer Ausbildung zur Kindergarten- und Horterzieherin in Döbling 

in Wien arbeitete sie von 1957 bis 1963 in Gars am Kamp, dann auch als Oberin in 

Hohenruppersdorf. 1972 übernahm sie die Leitung des Kindergartens in Wien-Gumpendorf. In 

den 27 Jahren kam ihre Kreativität und große Geschicklichkeit nicht nur den Kindern zugute, 

sondern auch ihren Mitschwestern im Mutterhaus.  
 

Mit dankbarem Herzen konnte Sr. Liguoria 1999 nach 48 Jahren Dienst bei den Kindern diese 

Aufgabe anderen übergeben. Bereit und gern übernahm sie die Arbeiten im Refektor in der 

Schwesterngemeinschaft des Mutterhauses.   

Im November 2002 übersiedelte Sr. Liguoria nach Laab im Walde, wo sie in der Betreuung der 

betagten Schwestern mitarbeitete. Sie schreibt, dass sie diese Aufgabe sehr bereicherte und ihr 

innerlich Freude schenkte.  

Als sie die Kräfte und die Fähigkeiten zunehmend verließen wurde sie immer bereiter für die 

ewige Heimat. 
 

Die Begräbnisliturgie beginnt am Freitag, den 10. November 2017 um 10:30 Uhr mit dem 

Rosenkranz-Gebet und der hl. Seelenmesse in der Klosterkirche der Barmherzigen Schwestern 

in Laab im Walde, Klostergasse 7-9. Anschließend bestatten wir unsere Mitschwester auf dem 

Schwestern-Friedhof.  
 

Um ein Gedenken im Gebet und beim hl. Messopfer bitten  
die Barmherzigen Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul, Wien-Gumpendorf, 

ihre Angehörigen und alle Verwandten 


